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3. Bericht der Kommission für die Schläfli-Stiftung
für das Jahr 1934

1. Jahresrechnung. Die auf 31. Dezember 1934 abgeschlossene
Rechnung der Schläfli-Stiftung verzeichnet unter den Einnahmen den

VermögensVortrag vom Vorjahre mit Fr. 3878. 90 und Einnahmen aus
Zinsen von Fr. 1010. 95. Die Gesamtausgaben betragen pro 1934 nur
Fr. 148. 65, so dass sich die Mehreinnahmen auf Fr. 862. 30 stellen
und die Rechnung mit einem Vortrage auf neue Rechnung von
Fr. 4741. 20 abschliesst.

2. Die auf 1. Juni 1934 ausgeschriebene Preisfrage hat keine
Beantwortung gefunden und ist auf 1. Juni 1936 erneut ausgeschrieben

worden.
3. Eine Kommissionssitzung hat im Berichtsjahre nicht stattgefunden.

Mittel und Wege für die Erhöhung der Preissumme haben sich
immer noch nicht gefunden und damit fehlt die notwendigste Voraussetzung

für die längst vorgesehene Revision des Kommissionsregle-
mentes. Der Kommissionspräsident: A. Ernst.

4« Bericht der Geologischen Kommission
über das Jahr 1934

1. Allgemeines
Die Kommission setzte sich im Berichtsjahre aus folgenden

Mitgliedern zusammen :
Mitglied

1. Prof. Alb. Heim, Zürich, Alt- und Ehrenpräsident (Präsident seit

1894—1926) 1888
2. „ A. Buxtore, Basel, Präsident (seit 1926) 1921
3. „ M. Lugeon, Lausanne, Vizepräsident 1912
4. „ P. Arbenz, Bern 1921
5. „ E. Argand, Neuchâtel. 1921
6. „ L. W. Collet, Genève 1925
7. „ P. Niggli, Zürich 1931

Mit besonderen Funktionen waren betraut:
1. Dr. Peter Christ, Basel, 1. Adjunkt 1929
2. Dr. R. U. Winterhalter, Basel, 2. Adjunkt 1931
3. O.P.Schwarz, Basel, Sekretär und Kassier 1927

Dr. Christ beschäftigte sich in der ersten Hälfte des Jahres im
Einverständnis mit der Kommission mit der redaktionellen Beaibeitung
und Drucklegung der Grapliika für den von der Schweiz. Geologischen
Gesellschaft herausgegebenen „Geolog. Führer der Schweiz" (s. unter 14).

Dr. Winterhalter erhielt pro 1934 von der Kommission einen
zirka dreimonatigen unbezahlten Urlaub eingeräumt, den er für private
geologische Aufnahmen auf Blatt Greina benützte.

An dieser Stelle sei nicht versäumt, zweier Männer zu gedenken,
die uns im Berichtsjahre durch den Tod entrissen worden sind.
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